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Liebe Leserinnen und Leser                  
dieses Gemeindebriefs! 
 

Fliehen oder Standhalten?  

„Du bist ein Gott, der mich sieht." 
Die Jahreslosung für das Jahr 
2023 stammt aus dem 1. Buch 
Mose, Kapitel 16, Vers 13. Es ist 
eine Sklavin, die diese Worte 
spricht: Hagar, Zweitfrau von Ab-
ram und Mutter Ismaels. Ihr Be-
kenntnis kann ein Zuspruch sein 
für alle, die wahrgenommen und 
wertgeschätzt werden möchten. 
Die Jahreslosung sagt uns: Wir 
sind nicht alleine, sondern da gibt 
es noch einen, der uns sieht. Das 
ist ermutigend. Wenn ich Gottes-
dienst feiere, wenn ich bete: Ich 

wende mich nicht an eine Mauer, 
sondern ich wende mich an einen 
Gott, von dem ich davon ausge-
hen kann und darf: Du siehst 
mich. 
Der gekürzte Bibelvers stammt 
aus einer dramatischen Geschich-
te: Trotz der Verheißung vieler 
Nachkommen wird Abrams Frau 
Sara nicht schwanger. Sara ver-
sucht nachzuhelfen und bittet Ab-
ram, mit ihrer Magd Hagar ein 
Kind zu zeugen. Das war damals 
nicht so ungewöhnlich, wie es uns 
heute erscheint. Nachdem Hagar 
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Andacht 

schwanger geworden ist, kommt 
es zum Konflikt zwischen den bei-
den Frauen, die sich gegenseitig 
verachten und demütigen.  
Schließlich wird es Hagar zu viel 
und sie flieht. In völlig ausweglo-
ser Lage, schwanger, allein, hei-
matlos, kommt für Hagar Rettung: 
Aber der Engel des HERRN fand 
sie bei einer Wasserquelle in der 
Wüste und spricht zu ihr: „Kehre 
wieder um zu deiner Herrin und 
demütige dich unter ihre Hand“, 
und weiter: „Ich will deine Nach-
kommen so mehren, dass sie der 
großen Menge wegen nicht ge-
zählt werden können. (...) Siehe, 
du bist schwanger geworden und 
wirst einen Sohn gebären, dessen 
Namen sollst du Ismael nennen; 
denn der HERR hat dein Elend er-
hört." In dem Namen für Hagars 
noch ungeborenes Kind steckt das 
Verb "hören", "Ismael" bedeutet 
"Gott hat erhört".   
Noch wichtiger als das Gehört-
Werden ist für Hagar offenbar das 
Gesehen-Werden. „Und sie nann-
te den Namen des HERRN, der mit 
ihr redete: Du bist ein Gott, der 
mich sieht." Hagars Antwort an 
den Engel, in dem sie Gott selbst 
erkennt, ist ein Glaubensbekennt-

nis. In dem kurzen, aber intensi-
ven Gespräch an der Wasserquel-
le ist für Hagar eine Gottesbezie-
hung entstanden, in der sie sich 
getragen und ermutigt fühlt. Der 
Zuspruch von Gott stärkt Hagar 
für ihren weiteren Lebensweg, sie 
geht jetzt aufgerichtet und mit 
Würde ihren Weg und weiß, dass 
Gott sie begleitet.  
Fliehen oder Standhalten, mich 
einer Situation entziehen oder 
mich durch die schwierige Lage 
hindurchkämpfen, hindurcharbei-
ten, eine derartige Frage stellt sich 
uns im Leben nicht nur einmal. 
Angesichts vieler Belastungen, die 
wir vom alten Jahr mit ins neue 
nehmen, die das neue Jahr für uns 
mit sich bringt, ist die Geschichte 
Hagars ein wunderbarer Zuspruch 
Gottes an uns. Gott sieht auch uns 
in unseren belasteten Lebensvoll-
zügen, stärkt und begleitet uns 
und er erfüllt an uns das Verspre-
chen des Lebens, hier und heute 
und in Ewigkeit durch Jesus Chris-
tus.   

Pastorin Eva-Maria Franke 
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Aus dem Kindergottesdienst 
der ERK und EAK 

 Im Januar ging es im Kindergottesdienst um Jesus, seine Möglich-
keiten und sein aus menschlicher Sicht vielleicht unmögliches Ver-
halten und Reden: „Unmöglich, was Jesus da sagt“ war der Titel der 
Reihe. 

 Im Februar lernen wir dann Ester kennen. Eine spannende Ge-
schichte!  

 Im März geht es um die Macht des Bösen und wir lernen, dass wir 
in Schuld bewahrt und vom Bösen erlöst sind. Und natürlich ist 
auch die Passionszeit Thema im Kindergottesdienst. Die Themen-
reihe hierzu heißt dieses Jahr: „Der Weg zum Kreuz und ins Leben“. 

Am 22. Februar 2023 treffen sich beide Mitarbeiter-
kreise um 20 Uhr gemeinsam im reformierten Ge-
meindehaus. 

Vom 3. auf den 4. April ist eine Übernachtung für die 
Schulkinder beider Gemeinden geplant. Den Termin 
bitte vormerken, weitere Informationen folgen zu 
gegebener Zeit. 

Lianne Z.-W 

Termine 
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Loarscher Keller - Jugendkeller 

Wir würden den Loarschen Keller gern wieder mit Leben füllen! 

Dafür brauchen wir eure Unterstützung zum Ideen sammeln, zur Umset-
zung und Verwirklichung. 
Wir laden alle jungen und jung gebliebenen Leute herzlich ein, sich mit 
uns—ganz unverbindlich—zu treffen. 

 

Wann: Freitag, den 24. Februar 2023 

Wo: ev.-ref. Gemeindehaus 

Uhrzeit: 18 Uhr 
Für Imbiss und Getränke wird gesorgt. 
 

Zur besseren Planbarkeit bitten wir um kurze Anmeldung bis zum          
17. Februar bei: 
Jonas Z. 
Janke L. 
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Sonntag, 
05.02. 
10 Uhr 

Reformierte 
Kirche  
gemeinsam 

P. Hagmann,  
Veldhausen 

Türkollekte:   
Partnerschaft des 
Synodalverbands 
mit der GBKP 

Sonntag, 12.02. 
10 Uhr 

Altreformierte 

Kirche  
gemeinsam 

Pn. Franke Türkollekte:  
Sachkosten überge-
meindliche Jugend-
arbeit 

Sonntag, 19.02. 
10 Uhr 

Altreformierte 

Kirche 

gemeinsam 

Predn.i.E. Lianne 
Zwaferink-

Wemmenhove 

Türkollekte:  
Palliativstation Bür-
gerhilfe Emlichheim 

Sonntag, 
19.02. 
14 Uhr 

Altreformierte 
Kirche 

Pn. Franke 

Gottesdienst der 
N‘grafschafter 
Gemeinden; 
Kirchenkaffee 

  

Sonntag, 26.02. 
10 Uhr 

Reformierte 

Kirche 

gemeinsam 

Pn. Franke 

Taufe 

Kirchenkaffee 

Türkollekte: 
Hoffnung Osteuro-
pa 

Freitag, 
03.03. 

Altreformierte 
Kirche  
ökumenisch 

Team  
Weltgebetstag 

Kollekte:  
Weltgebetstag 

Sonntag, 
05.03. 
10 Uhr 

Reformierte 

Kirche  
gemeinsam 

Pn. Franke 

Abendmahl 
Türkollekte: 
Schuldnerberatung 
Diakonisches Werk 

Sonntag, 
12.03. 
10 Uhr 

Altreformierte 

Kirche  
gemeinsam 

Pn. Franke Türkollekte:  
Grenzbote 
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Dienstag, 
14.03. - 19.30 h 

Pass.andacht 

Altreformierte 
Kirche 

ökumenisch 

Ln. M. Vogel 
und Team 

  

Sonntag, 19.03. 
10 Uhr 

Reformierte 

Kirche 

gemeinsam 

Pn. Franke Türkollekte: 
Minderheitenkirche 

Dienstag, 
21.03. - 19.30 h 

Pass.andacht 

Reformierte 
Kirche 

ökumenisch 

Team   

Sonntag, 
26.03. 
10 Uhr 

Altreformierte 

Kirche  
gemeinsam 

Vikarin Saskia 
Klompmaker, 
Nordhorn 

Türkollekte:  
Jahresprojekt der EAK  
Ev. Kirchen in Syrien 
und Libanon (NESSL) 

Sonntag, 
26.03. 
14 Uhr 

Altreformierte 
Kirche 

P.i.R. Veld-
mann, 
Hoogstede 

  

Dienstag, 
28.03. - 19.30 h 

Pass.andacht 

Katholische 

Kirche 

ökumenisch 

Team   

Sonntag, 02.04. 
10 Uhr 

Reformierte 

Kirche 

P.i.R. Veld-
mann, 
Hoogstede 

Türkollekte:  
Jugendarbeit 

Hinweise zu den Gottesdiensten 

 19. Februar – Nachmittagsgottesdienst bei altreformiert gemeinsam 
mit Hoogstede, Wilsum, Uelsen und Veldhausen; anschließend 
Kaffeetrinken 

 3. März – Weltgebetstag: Uhrzeit wird rechtzeitig bekanntgegeben. 

 26. März bis 2. April – Pastorin Franke hat Urlaub. 

Die Kollekte anl. der drei Passionsandachten wird noch festgelegt. 
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Hinweise zu den Kollekten 

5. Februar 2023 - Partnerschaft des Synodalverbands mit der GBKP 
(reformiert) 
Bereits seit einigen Jahrzehnten gestalten wir als reformier-
te Christinnen und Christen in der Grafschaft eine Partner-
schaft zu einem Kirchenkreis auf Nordsumatra in Indonesi-
en, der Klassis Dairi. Die dortige reformierte Kirche, die 
Evangelische Karo-Batak Kirche, ist eine sehr junge Kirche, 
die ein starkes geistliches Leben hat.  
 

12. Februar 2023 – Sachkosten übergemeindliche Jugendarbeit (Synode; altre-
formiert) 

Die übergemeindliche Jugendarbeit ist für die gemeindliche 
Kinder- und Jugendarbeit eine wichtige Ergänzung. Hierun-
ter fallen alle Fortbildungen, Treffen und Freizeiten, die der 
Jugendbund für die Jugendlichen und in der Jugendarbeit 
Tätigen anbietet. Die Kosten für Aus- und Fortbildungen, 
Materialaufwendungen, Reise- und Bürokosten für Haupt- 
und Ehrenamtliche werden – sofern es die übergemeindli-
che Arbeit betrifft - über das Sachkostenkonto der überge-

meindlichen Jugendarbeit gedeckt. Damit sowohl das Jugendbüro als auch das 
Materiallager und die personelle Arbeit gut funktionieren können, braucht es 
ebenfalls eine solide finanzielle Unterstützung, die von dieser Kollekte geleis-
tet werden soll. Mögliche Überschüsse der Kollekte werden in zusätzliche An-
schaffungen bzw. Förderungen eingesetzt. 
 

19. Februar 2023 - Palliativstation Bürgerhilfe Emlichheim (altreformiert)  
Die Palliativpflege der Bürgerhilfe Emlichheim widmet sich 
ganz der Versorgung von Bewohnern mit nicht mehr hei-
lenden Erkrankungen im fortgeschrittenen Stadium. 
Im Mittelpunkt stehen der betreute Mensch und seine Per-
sönlichkeit – völlig unabhängig von Alter, Nationalität, Kon-
fession oder sozialem Status. Seine Wünsche und Bedürf-
nisse haben in jeder Hinsicht oberste Priorität für die Palli-
ativpflege der Bürgerhilfe Emlichheim. 

 

26. Februar 2023 - Hoffnung für Osteuropa (reformiert) 
Gegründet wurde  „Hoffnung für Osteuropa“ 1994. Die von vierzehn EKD-

Kirchen getragene Aktion setzt sich für ein soziales und gerechtes Europa ein. 
Dabei sollen Frieden, Gerechtigkeit, die Bewahrung der Schöpfung und die 
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Inklusion benachteiligter Menschen gefördert werden. Mit 
Spenden und Kollekten Der Aktion „Hoffnung für Osteuro-
pa“ in der Evangelisch-reformierten Kirche werden Projekte 
unterstützt, die in unseren dortigen Partnerkirschen Hilfe 
zur Selbsthilfe leisten. 
 

5. März 2023 - Schuldnerberatung Diakonisches Werk (reformiert) 

Ratenzahlungen, Jobverlust durch Corona und teure Han-
dyverträge: Überschuldung ist heutzutage weit verbreitet. 
Der Stromanschluss wird abgeklemmt und gleichzeitig auch 
das Selbstwertgefühl und die Teilhabe am gesellschaftli-
chen Leben. Ein Kreislauf, aus dem immer mehr Betroffene 
ohne Unterstützung nicht herauskommen. Die Schuldner-
beratung des Diak. Werkes leistet einen wichtigen Beitrag 
für ratsuchende Menschen und bewahrt sie vor Ausgren-
zung. 

 

12. März 2023 - Grenzbote (Synode; altreformiert) 
Der Grenzbote ist eine Zeitschrift der ev.-altreformierten 
Kirche und enthält Informationen und Veranstaltungen aus 
den Gemeinden und der kirchlichen Welt. Es erscheinen 
Berichte von den Synoden und Stellungnahmen zu theologi-
schen und allgemeinen Themen. Seit 2019 wird den Ge-
meinden der Grenzbote kostenlos als Monatsausgabe zur 
Verfügung gestellt. Reihum werden Hauptamtliche mit der 
Schriftleitung betraut. Um dieses Angebot an die Gemein-

den finanzieren zu können, bitten wir um eine Kollekte. 
 

19. März 2023 - Evangelische Mindeheitskirchen (reformiert) 
In manchen Ländern Europas sind evangelische Kirchen ei-
ne konfessionelle Minderheit. Immer wieder haben sie in 
ihrem gemeindlichen Leben mit Behinderungen und Ein-
schränkungen zu tun, die uns in Deutschland fremd sind. 
Zusätzlich schränken ihre geringen finanziellen Möglichkei-
ten sie ein, ihre Aufgaben im Bereich der Diakonie und in 
der Gemeindearbeit auszuüben. Die Unterstützung dieser 
Kirchen, die über eine reiche geistige Tradition verfügen, ist 
dringend notwendig. Mit unserer Kollekte drücken wir un-

sere Solidarität mit den Christen dieser Kirche aus und ermutigen sie in ihrem 
Dienst und in ihrem Zeugnis als Gemeinde Jesu Christi vor Ort.  
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26. März 2023 - Ev. Kirchen in Syrien und Libanon - Jahresprojekt EAK (Synode; 
altreformiert) 

Die „Nationale Evangelische Synode der Kirchen in Syrien 
und Libanon" (NESSL) kümmert sich so gut es geht um ihre 
noch im Kriegsgebiet lebenden Gemeindeglieder, u.a. in 
Damaskus, Homs, Aleppo und in weiteren Städten. Auch 
engagiert sich die Kirche in den Flüchtlingslagern im Liba-
non. Der Libanon hat im Vergleich zur Einwohnerzahl von 6 
Mio. weltweit am meisten, nämlich 1,5 Mio. Flüchtlinge 
aufgenommen - auch aus Syrien. Das entspricht 25 Prozent 

der Bevölkerung. Aufgrund der Wirtschaftskrise müssen Kinder oft im Müll 
wühlen, um den Lebensunterhalt der Familien zu sichern. Dabei steht das Land 
selbst am Rand des finanziellen Abgrunds. Die Mittel der Ev. Syrischen Kirchen 
sind sehr beschränkt. Bei all den grausamen Geschehnissen in unserer Nach-
barschaft, dürfen wir unsere Schwestern und Brüder im Libanon nicht aus den 
Augen verlieren. 
 

2. April 2023 – Jugendarbeit (reformiert) 
Bei kirchlichen Jugendfreizeiten erleben Jugendliche 
„Gemeinde auf Zeit“. Hier machen sie Erfahrungen mit dem 
christlichen Glauben. Die Freizeitarbeit wird von der Ge-
samtkirche finanziell unterstützt, sowohl die Freizeiten 
selbst, als auch die Schulung der ehrenamtlichen Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter. Damit dies auch weiterhin ge-
schehen kann, wird die Kollekte für die Jugendarbeit erbe-
ten.  
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Aus den 

Kirchenräten 

Der Weltgebetstag 2023, unter 
dem Thema „Glaube bewegt“, ist 
von Frauen aus Taiwan erarbeitet 
worden. Taiwan ist ein Inselstaat 
zwischen Japan und den Philippi-
nen, vor dem chinesischen Fest-
land. Die Volksrepublik China be-
ansprucht Taiwan als eine ihrer 
Provinzen, Taiwan jedoch möchte 
unabhängig sein und demokratisch 
bleiben. Inmitten dieser Spannun-
gen laden uns mutige Frauen aus 
diesem kleinen Land ein, dass wir 
diese Welt zum Positiven verän-
dern können – egal wie unbedeu-
tend wir erscheinen mögen, denn: 
Glaube bewegt! 

Frauen aller Konfessionen laden 
zum Weltgebetstag über den Glo-
bus verteilt ein. Auch wir hier in 
Laar möchten den Gottesdienst 
zum Thema „Glaube bewegt“ fei-
ern. Er findet am Freitag, 3. März 
2023, in der altreformierten Kirche 
statt; die genaue Uhrzeit wird noch 
bekannt gegeben. 
Alle Frauen und Männer sind herz-
lich willkommen, mehr über das 
Land zu erfahren und mit und für 
Taiwan zu beten.    

Fenna H. und  
Janet Z. 

Glaube bewegt 
- Zum Weltgebetstag 2023 aus Taiwan - 
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Die Diakonie informiert 
Kollekten-Ergebnisse (Zeitraum 20. November 2022 – 1. Januar 2023) 
20.11.22 – Äußere Mission 329,90 € 

04.12.22 – Diakonisches Werk Grafschaft Bentheim 254,62 € 

11.12.22 – Kindernothilfe 392,32 € 

Weihnachtskollekte „Brot für die Welt“ 5.225,69 € 

31.12.22 und 01.01.23 – Diakonie Katastrophenhilfe 588,50 € 

 

Spenden (mit Verwendungszweck) können auch überwiesen werden: 

Empfänger 
Name: Ev. altref. Gemeinde Laar 

IBAN:  DE94280699564850021606 

BIC: GENODEF1NEV 

Wir freuen uns sehr, dass uns 
Heidrun Arends ab sofort wieder 
in Gruppe 1 unterstützen möchte. 
Heidrun, herzlich willkommen zu-
rück :)! 
Für Gruppe 2 sind wir nach wie vor 
händeringend auf der Suche nach 
Unterstützung. Gruppe 2 ist die 
Gruppe der Kinder, die noch nicht 
zur Schule gehen. Sie gehen sonn-
tags – wie auch die Großen – kurz 
vor der Predigt in den Kinder-
gottesdienst, um dort eine bibli-
sche Geschichte zu hören, zu ma-
len und/oder zu spielen. Den Ab-

schluss des Kindergottesdienstes 
feiern die Kinder beider Gruppen 
zusammen. Bilderbücher mit ge-
eigneten Geschichten liegen er-
gänzt um Ausmalbilder usw. im 
Kindergottesdienstraum bereit. 
Deshalb ist für diese Aufgabe nicht 
unbedingt notwendig, dass man zu 
den Mitarbeitertreffen kommt  
oder sich ausführlich auf den Kin-
dergottesdienst vorbereitet. Also: 
nur Mut! Wir freuen uns auf dich! 

 

Lianne Z.-W. 

Aus dem Kindergottesdienst 
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Das Leitungsteam des Frauenbundes 
hat für das kommende Jahr die Termine 

für die traditionellen Veranstaltungen 
festgelegt.  

Frühjahrstreffen in Bad Bentheim  
Samstag, 25. März 2023 - 14.30 Uhr  
Referentin:  Vikarin Saskia Klompmaker 

Thema:  Du tust gut – Weil du bist, wie du bist 

Frauenfrühstück in Ihrhove 

Samstag, 17. Juni 2023 - 10 Uhr 

Referentin: Helma Wittke-Gosink 

Thema: Storybag – Eine Tasche erzählt eine Geschichte 

  Die Schöpfung – Wie alles begann 

Herbsttreffen in Emlichheim 

Samstag, 2. September 2023 – 14.30 Uhr 

Referentin: Gretchen Hilbrands 

Thema: Die Macht der Gedanken – Schluss mit dem Gedankenkarussell 

Frauenbundfreizeit in Cuxhaven 

Montag, 25. bis Freitag, 29. September 2023 

Thema: ZEIT 

Nähere Infos zur Freizeit im Januar-Grenzboten 

Alle Frauen der Gemeinde sind herzlich zu den Veranstaltungen eingela-
den. Wir freuen uns über viele Besucher. 

Für das Leitungsteam 

Anja K. 

Evangelisch-altreformierter 
Frauenbund Grafschaft 

Bentheim und Ostfriesland 

Aus dem  
Frauenkreis 
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Die Kindschaft Gottes - Neuer Termin 

Der für Anfang November 2022 geplante Abend musste krankheitsbe-
dingt abgesagt werden. Der neue Termin ist jetzt Dienstag, 7. Februar 
2023. 

Pastor i. R.  T. Veenstra aus Kampen/NL wird dann um 20 Uhr in der ev.-
altreformierten Kirche Uelsen einen Vortrag halten zum Thema „Die Kind-
schaft Gottes“ 

Den Vortrag können Sie anschließend auf dem Youtube-Kanal unter „Jan 
Bierlink“ finden. 

Das Organisationsteam „Vortragsabende Uelsen“ 

Ökumenischer Seniorennachmittag  
Herzlich laden wir alle Senioren ein zum diesjährigen Ökumenischen 
Seniorennachmittag am Mittwoch den 15. Februar 2022 um 14.30 Uhr 
im altreformierten Gemeindehaus. 

Unser Gast ist dann Pastor i.R. Dr. Gerrit Jan Beuker. Er spricht zu uns 
zum Thema „Die Kirche im Wandel der Zeit – mit Schwerpunkt Kirche in 
unserer Zeit“.  
Mietze Wachtmeester versucht einige Personen zu finden, die uns be-
dienen. Wir möchten natürlich gerne wissen, wie viele Personen am    
15. Februar daran teilnehmen, Deswegen bitten wir – Steven Lambers 

und ich – um Anmeldung. 
 

Zusatz: Nach dem 15. Februar nehmen die altreformierten 
Senioren am reformierten Seniorenkreis teil. 

 

Albert A. für den bisherigen altreformierten Seniorentreff 
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Aus dem Frauentreff 

Danke 

Herzlichen Dank sagen wir, auch im 
Namen von Frau Doris Hübers, allen, 
die durch eine Spende beim 
„Kaufabend“ im Raiffeisen-Markt da-
zu beigetragen haben, dass wir wie-
der mehrere Kartons Lebensmittel an 
den Brückenschlag in Emlichheim 
übergeben konnten. 
Auch vom Erlös unseres Standes auf 
dem Weihnachtsmarkt am 3. Dezem-
ber in Laar konnten wir wieder Le-
bensmittel einkaufen und im neuen 

Jahr an den Brückenschlag überreichen. 
Zudem hat es einen Wechsel im Vorstand des Frauentreffs gegeben: Aus-
geschieden ist Frieda Meppelink und neu gewählt wurde Bärbel Kamps. 

Frieda M. 

Kollekten  
16.11.22 Friedhofskapelle 98,70 € 

27.11.22 Kirchenkasse 142,80 € 

18.12.22 Brotkorb Diak. Werk 338,80 € 

24.12.22 BfdW 417,46 € 

25.12.22 BfdW 682,50 € 

 

Beerdigung Schultz 250,00 € Frauenkreis 

Beerdigung Nykamp 246,88 € Curanum Lingen 

 

Tütensammlung/Spenden BfdW 1.839,00 € 

Spende Aufnahmetechnik 10,00 € 

 

08.01.23 Diak. Deutschland EKD 182,30 € 

Judith L. 
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Redaktionsschluss für die  April-/ Maiausgabe: 12. März 2023 

Seid ihr wieder dabei? 

 

vom 07. bis 11. Juni 2023 findet der 
evangelische Kirchentag in Nürn-
berg statt. Das ökumenische Ju-
gendbüro bietet wieder eine ge-
meinsame Gruppenfahrt zum Kir-
chentag an. Das Anmeldeformular 
erhaltet ihr bei Janke L. oder im Ge-
meindebüro bei Pastorin Eva-Maria 
Franke. 
 

Anmeldung bitte bis zum 3. März an 
das Ökumensiche Jugendbüro Tel. 
015112787294 als PDF, per Mail 
oder Postversand. - Wichtig!!! Für 
Quartier und Bus gibt es keine 
Nachmeldetermine!!!  
   

Für weitere Informationen könnt ihr 
euch gerne an Sven Scheffels  
(E-Mail: jugendar-
beit@neugnadenfeld.de; Mobil: 
0151 12787294) wenden.  

http://www.laar.reformiert.de/
http://www.altreformiert-laar.de/
mailto:jugendarbeit@neugnadenfeld.de
mailto:jugendarbeit@neugnadenfeld.de

